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25 Jahre D1 - Mission

am  30.  Oktober  1985  startete  von  Cape  Canaveral  in  Florida  die  erste  deutsche  Spacelab  Mission  D1.
Zum ersten Mal wurde ein Missionsteil nicht von den USA aus gesteuert; die Experimente im Spacelab
wurden vielmehr vom DLR in Oberpfaffenhofen überwacht. Zwei deutsche Astronauten waren Teil der
achtköpfigen Crew, Ernst Messerschmid und der leider zu früh verstorbene Reinhard Furrer.

Anlässlich dieses Jahrestages stattete die
Crew Deutschland einen Besuch ab. Diesen
Besuch nahmen die Parlamentsgruppe Luft-
und Raumfahrt des Deutschen Bundestages
(PGLR) in Kooperation mit dem Deutschen
Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR), dem
Bundesverband der Deutschen Luft- und
Raumfahrtindustrie (BDLI), EADS Astrium und
dem Forum Luft- und Raumfahrt zum Anlass,
um im Rahmen eines Parlamentarischen
Abends mit hochkarätigen Gästen über die
deutsche Raumfahrt zu diskutieren und deren
bisherige, großartige Leistungen zu würdigen.

Dieser  Parlamentarische Abend fand

am Dienstag, 26. Oktober 2010, 18.15 Uhr, Römischer Hof, Unter den Linden 10, 10117 Berlin.

statt. Das eindrucksvolle Gebäude, ein Teil der
ehemaligen Reichsbank, erwies sich als Kulisse
für dieses herausragende Ereignis als besonders
geeignet.
Nach Begrüßungen durch den Vorsitzender der
Parlamentsgruppe Luft- und Raumfahrt, Herrn
MdB Klaus-Peter Willsch, den Koordinator für
Luft- und Raumfahrt, Herrn StS Peter Hinze, den
Generaldirektor der ESA, Herrn Jean-Jaques
Dordain  sowie durch das Vorstandsmitglied des
DLR, Herrn Brigadegeneral Thomas Reiter,
wurden die anwesenden Astronauten
interviewed und stellten sich vor.
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Sachkundige Fragen durch die o.a.
Herren an die Astronauten zu deren
Tätigkeiten und Erlebnissen
während der D1- Mission führten zu
einem  interessanten fachlichen
Austausch und einer lebhaften
Diskussion. So stellte sich heraus,
dass die D1-Mission mit acht
Astronauten die Mission mit den
meisten Crewmitgliedern war.
Interessant war auch, dass sich die
Crewmitglieder bisher nach der
Mission noch nie vollzählig getroffen
haben.

Die Möglichkeit, während der Veranstaltung
über eine Live-Schaltung zur Internationalen
Raumstation ISS mit den Astronauten an Bord
sprechen können, wurde auch durch die
ehemalige Crew der D1-Mission rege genutzt.

Dies wird sicherlich für viele von uns
und unseren Gästen ein
unvergessenes Erlebnis bleiben.

Natürlich können die durch das
Deutsche Zentrum für Luft- und
Raumfahrt freundlich zur Verfügung
gestellten Bilder nur
andeutungsweise die Spannung und
den Einbezug der Teilnehmer in das
Geschehen vermitteln.  K.A.


